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Bereitschaft für Notfälle

▼ Ärzte
Montag bis Freitag 19–7 Uhr: Pforte Kran-
kenhaus Meerane, Telefon 50 60
19. 7.: Herr Dr. med. P. Breitfeld, Kirchgasse
2–4, Telefon 22 29
20. 7.: Herr Dr. med. B. Ebert, Hospitalstra-
ße 2–4, Telefon 1 61 64
26. 7.: Frau DM U. Müller, Oststraße 126,
Telefon 7 62 24
27. 7.: Frau DM P. Lorenz, Marienstraße 18,
Telefon 24 59
2. 8.: Herr Dr. med. F. Lorenz, Hospitalstra-
ße 2–4, Telefon 1 61 63
3. 8.: Herr Dr. med. P. Breitfeld, Kirchgasse
2–4, Telefon 22 29
9. 8.: Herr Dr. med. F. Heinick, Gerberstraße
16, Telefon 20 21
10. 8.: Herr Dr. med. M. Stake (Praxis Fröh-
lich/Liebetrau), Chemnitzer Straße 72, Tele-
fon 1 61 65
▼ Zahnärzte
19./20. 7.: Dr. Bressau, Altmarkt 10, Telefon
24 47
26./27. 7.: Praxis Dr. Bahner, Marienstraße
5, Telefon 22 20
2./3. 8.: Praxis G. Bauer, Goethestraße 21,
Telefon 4 78 50
9./10. 8.: Dr. Ueberfeld, August-Bebel-Stra-
ße 31, Telefon 22 74
▼ Apotheken
19./20. 7. Stadt-Apotheke, Glauchau, Quer-
gasse 3, Telefon (0 37 63) 1 51 23
26./27. 7. Marien-Apotheke, Meerane,
Marienstraße 18, Telefon (0 37 64) 44 61
2./3. 8. Mohren-Apotheke, Glauchau, Markt
12, Telefon (0 37 63) 20 26
9./10. 8. Löwen-Apotheke, Meerane, Au-
gust-Bebel-Straße 21, Telefon (0 37 64) 20
60
▼ Feuer
Notruf 112
▼ Polizei
Notruf 110
Polizeiposten Meerane, Telefon 5 00 80
Polizeirevier Glauchau, Tel. (0 37 63) 6 40
▼ Bestattungen
Kinzel-Nürnberger, Heinrichstraße 17, Te-
lefon 20 50
Manuela Heinke, Chemnitzer Straße 5, Te-
lefon 46 55
▼ Fahrzeug-Pannen
Abschleppdienst Sommer, alle Fabrikate,
Telefon (01 72) 3 76 47 04, 24-Stunden-
Dienst.
▼ Trinkwasserversorgung
RZV Wasserversorgung Lugau-Glauchau,
Telefon (0 37 63) 40 54 05
▼ Abwasserentsorgung
AZV Götzenthal, Telefon (01 72) 3 71 47 51

führt. Wünschen Sie eine genaue Terminab-
sprache, setzen Sie sich bitte direkt mit unse-
rer Entsorgungsfirma WIGEWA  GmbH Reins-
dorf, Telefon (0 37 63) 5 21 24, in Verbindung.
Sollte eine Leerung zum oben genannten
Termin nicht möglich sein, so melden Sie dies
bitte umgehend. Unterbleibt eine Meldung
Ihrerseits ohne triftigen Grund und ist eine
Leerung der Abwasseranlage nicht möglich,
so haben Sie die Kosten der Leerfahrt zu
tragen.
Straßen-Entsorgungszeitraum
– Brauerei, OT Dittrich, Dittricher Weg:

27. und 28. KW
– Am Fuchsberg 1–90: 29. bis 33. KW
– Schäferweg, Forststraße, Schäferberg:

33. und 34. KW
– Josef-Wertheim-Weg, Herman-Löns-Weg,

Talstraße, Friedhofstraße, Schönberger
Straße, Möschlerweg, Waldenburger Stra-
ße, Rosental, Am Rotenberg, Karlstraße,
Hospitalstraße, Hermannstraße, Remser
Weg, Robert-Baum-Straße, Hospitalstraße,
Pfarrberg: 34. und 35. KW

– Glauchauer Straße, Seiferitzer Anteil, Nik-
lasbusch, Pumpw. Seiferitz: 36. bis 38. KW

– Crotenlaider Straße, Crotenlaider Weg, Mer-
lacher Weg, Götzenthal, Posernweg, Schil-
lerstraße: 36. bis 38. KW

– An der Autobahn, Freiheitsgasse: 38. und
39. KW

– Hauptstraße 1–88: 40. bis 45. KW
– Ponitzer Weg, Schulgasse, Siedlerweg:

45. und 46. KW
– Zwickauer Staatsstraße, Wunderlichpark,

Gartenstraße, Schwanefelder Straße: 47.
und 48. KW

– Wichernweg, Hans-Sachs-Straße, Hasen-
steig, Am Annapark, Höckendorfer Straße,
Zwickauer Straße, Höckendorfer Schulweg:
48. und 49. KW

– August-Bebel-Straße, Marienstraße, Moritz-
Ostwald-Straße, Augasse, Färbergasse,
Leipziger Straße: 49. und 50. KW

Beachten Sie bitte auch die weiteren Bestim-
mungen der Entsorgungssatzung des AZV
Götzental. Auskünfte hierzu und zu anderen
Problemen der Abwasserbeseitigung erhal-
ten Sie auch von Mitarbeitern des AZV Götzent-
hal, Telefon 03764 / 79190.

Bekanntmachung

Managementplan für das FHH-Gebiet
„Bachtäler im Oberen Pleißeland“
Das Staatliche Umweltfachamt Plauen, Abtei-
lung Naturschutz, Landschaftspflege, Boden,
Geologie, Referat 31, informiert: Zum Aufbau
des europaweiten, ökologischen Schutzge-
bietssystems „NATURA 2000“, das mit Hilfe
europäischer Richtlinien, unter anderem der
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-Richtli-
nie), die biologische Vielfalt in Europa schüt-
zen, erhalten und entwickeln soll, wird ab
1. Juli dieses Jahres für das FFH-Gebiet
„Bachtäler im Oberen Pleißeland“ ein so ge-
nannter Managementplan erstellt. Mit diesem
Instrument sollen alle Aktivitäten möglichst so
kanalisiert werden, dass Konflikte mit den

Erhaltungszielen des FFH-Gebietes von
vornherein ausgeschlossen und die Voraus-
setzungen zur Bewahrung oder Wiederher-
stellung eines günstigen Erhaltungszustan-
des der dort vorkommenden Lebensraumty-
pen und Arten geschaffen werden. In vielen
Fällen hat sich die biologische Vielfalt der
Gebiete erst durch bestimmte Landnutzungs-
formen wie z.B. extensive Wald- oder Grün-
landbewirtschaftungen gebildet. Gerade die-
se Nutzungen müssen langfristig erhalten
werden. Die eventuell zusätzlich notwendi-
gen Maßnahmen zur Erhaltung oder Nut-
zungsanpassung sollen primär über vertragli-
che Vereinbarungen im Zusammenhang mit
der Bereitstellung von Fördermitteln gemein-
sam mit den Landnutzern umgesetzt werden.
Alle interessierten Nutzer bzw. Eigentümer
der betroffenen Flächen haben Anfang Okto-
ber dieses Jahres die Möglichkeit, sich über
den dann vorliegenden Entwurf des Maßnah-
menkatalogs zum Managementplan im Rah-
men einer Informationsveranstaltung zu äu-
ßern. Es ist beabsichtigt, eventuell erkennba-
re Konflikte einvernehmlich zu beseitigen. Für
aktuelle Fragen zur anlaufenden Manage-
mentplanung im FFH-Gebiet, insbesondere
zur Einsichtnahme in die ausliegenden Ge-
bietskarten, stehen die Unteren Naturschutz-
behörden der Landkreise Zwickauer Land und
Chemnitzer Land, die Forstämter Leubnitz
und Stollberg, das Amt für Landwirtschaft
Zwickau sowie das Staatliche Umweltfach-
amt Plauen als federführende Behörde zur
Verfügung. Darüber hinaus besteht ab Ende
Juli 2003 die Möglichkeit, im Internet unter
www.umwelt.sachsen.de „NATURA 2000“ alle
sächsischen FFH-Gebietsabgrenzungen im
Maßstab 1:25.000 abzurufen.

Ziegler, Direktor
_______________________________
Die Stadt Meerane informiert
weiterhin________________________________

Blutspende-Termine

Der DRK-Blutspendedienst Sachsen sucht
dringend Blutspender, denn trotz Ferienzeit
muss ein Mangel an Blutkonserven verhindert
werden. Blutspendemöglichkeiten in Mee-
rane bestehen am Freitag, 1. August,
15. bis 19. Uhr, im Pestalozzi-Gymnasium,
Pestalozzistraße 25, und am Donnerstag,
7. August, 14 bis 18 Uhr, in der Neuen
Feuerwache, Rosa-Luxemburg-Straße 26.

Arbeitslosentreff HALT

Röbbeckestraße 14, Telefon 1 68 44
24. und 31. Juli, 7. und 14. August, 10 bis 14
Uhr: Seidenmalen – auch für Anfänger; Ge-
stalten von Tüchern, Kissen und Decken auf
Seide – 28. Juli und 11. August, 13 bis 15
Uhr: Schuldnerberatung durch die Caritas;
Anmeldung, Telefon (0 37 63) 1 58 19 –
30. Juli, 13 bis 14 Uhr: Sprechstunde der IG
Metall


